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Von den Urkundenausgaben sind, abgesehen von einigen
früheren Arbeiten 59), als erste die Regesten meiner Heimat
Kastelrut zu nennen 60). Es folgten dann zunächst eine Reihe
kleinerer Editionen zur Geschichte des Hochstiftes Brixen 61),
bis ich mich dann zur Gesamtausgabe der Urkunden der
Brixner Hochstiftsarchive entschloß, deren erster Band
1929 erschienen ist 62); die Bearbeitung des zweiten, die
Jahre 1295—1336 umfassenden Bandes, von mir bereits vor
11 Jahren begonnen und durch Seminarübungen in Berlin
und Breslau gefördert, bildet neben dem Schlesischen Ur¬
kundenbuch eine der wissenschaftlichen Unternehmungen,
die unserem Historischen Seminar angegliedert sind; die
nunmehrige Fertigstellung des Bandes verdanken wir vor
allem meinem Mitarbeiter Heinrich Appelt. Weitere Ver¬
öffentlichungen haben die Archive des Klosters Sonnen¬
burg 63

) und des Schlosses Rodenegg im Pustertal 64 ) er-
69
) Leo Santifaller, Zur Geschichte von Kastelrut. In: Der Sammler

2, 1908, 215—216, 252—254; 3,1909,18—19, 40—47 (8); Leo Santifaller,
Wappenbrief für Hans Mulser zu Riedingen. In: Der Sammler 5, 1911,
278—284 (9).

60
) Leo Santifaller, Regesten des Kirchenarchivs Kastelrut 1295 bis

1570 (= Schiern-Schriften 2), 134 S., Innsbruck 1923 (10). Nachtrag
zu den Regesten des Kastelruter Pfarrarchives. In: Der Schiern 8, 1927,
163—165 (11).

61
) Leo Santifaller, Zur Geschichte des Bistums Brixen I—VI. In:

Der Schiern 3, 1922, 115, 337—338; 5, 1924, 24—27; 6, 1925, 276—280;
7, 1926, 159—162 mit 2 Tafeln (12); — Leo Santifaller, Fonti inedite
per la Storia della Chiesa di Bressanone. In: Archivio per l’Alto Adige
17, 1922, 107—172 (erschienen 1924) (13). —Leo Santifaller, Documenti
inediti per la Storia della Cattedrale di Bressanone 1227—1500. Ebenda
16, 1921, 31—225, mit 19 Siegeltafeln (erschienen 1925) (14). — Leo
Santifaller, Gli Statuti del Capitolo della Cattedrale di Bressanone nel
medio evo. Ebenda 22, 1927, 1—125, mit 13 Tafeln (15). — Dazu Leo
Santifaller, Die Statuten des Brixner Domkapitels im Mittelalter. In:
Der Schiern 10, 1929, 53—56 (16). —In diesem Zusammenhang ist auch
zu nennen Leo Santifaller, Über die Brixner Lehenbücher. In: Der
Schiern 8, 1927, 196—203 mit 1 Tafel (17).

62
) Leo Santifaller, Die Urkunden der Brixner Hochstiftsarchive

845—1295 (= Schlernschriften 15) XLII und 340 S. mit 39 Faksimile-
und Siegeltafeln und 1 Karte, Innsbruck 1929 (18).

63
) Leo Santifaller, Urkunden aus dem Archiv des Klosters Sonnen¬

burg im Pustertal 1120, 1284—1455. In: Tiroler Heimat 5, 1932, 56—103
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